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Nach längerer Krankheit verstarb am  
7. März 2024 in Leipzig der ehemalige 
Landesvorsitzende des Berufsverban-
des der Frauenärzte e. V. in Sachsen, Dr. 
med. Bernd Pittner.

Ein Nachruf ist eine traurige Angele-
genheit, doch Bernd Pittner hat alle mit 
seiner Fröhlichkeit, Herzlichkeit und 
Freude mitgenommen, so wollen wir 
ihn in Erinnerung behalten.
Nach dem Studium und der Facharzt
ausbildung an der Universitäts-Frauen-
klinik Leipzig arbeitete er in der gynä-
kologischen Ambulanz des Stadtbezir-
kes Südwest.

1990 wagte er die schwierige Entschei-
dung mit der Gründung einer eigenen 
Praxis, in welche er über 25 Jahre lang 
Mädchen und Frauen als Frauenarzt 
betreute.

Bereits im Herbst 1990 gründete er mit 
anderen Kolleginnen und Kollegen den 

„Verein der Niedergelassenen Frauen-
ärzte in Leipzig e. V.“, dem er bis 2010 
vorstand. Eine Stärke von Bernd Pittner 
war es, junge Kolleginnen und Kollegen 
zu motivieren und zu fördern, neben 
ihrer ärztlichen Tätigkeit berufspoli-
tisch aktiv zu sein.

Der Stammtisch des Vereines war 
wichtig für den Zusammenhalt unter 
den Kolleginnen und Kollegen, für Fort-
bildungen und Erfahrungsaustausche 
und existiert heute als Gynzirkel weiter.
Am 9. Oktober 1990 wurde in Dresden 
der Landesverband Sachsen des Be
rufsverbandes der Frauenärzte e. V. ge
gründet. Der erste Vorsitzende, Prof. Dr. 
med. habil. Martin Link, übergab am  
5. Dezember 2003 den Staffelstab an 

Bernd Pittner.
Mit viel Engagement, Kreativität und 
Menschlichkeit führte er die Geschicke 
des BVF als Landesvorsitzender bis 
2011. Durch gute persönliche Mento-
renschaft förderte Bernd Pittner Mit-
streiter, für die Übernahme von Ämtern 
in den Bezirken und für seine eigene 
Nachfolge im Amt des Landesvorsit-
zenden des BVF. Dafür werden wir ihn 
in ehrender Erinnerung behalten.
Mit viel Organisationstalent gründete 
er Netzwerke, welche die jährlichen 
Gynäkologentage gestalteten zur Fort-
bildung und zum kollegialen Austausch 
für klinisch Tätige und niedergelassene 
Frauenärzte.

Großen Anteil hat Bernd Pittner bei der 
Einführung des Testes auf Gestations-
diabetes oder zur Positionierung beim 
Umgang mit dem Beschäftigungsver-
bot in der Mutterschaftsvorsorge, oder 
bei Ausbildung und Umsetzung zum 
Impfen in der Frauenarztpraxis.

Aber nicht nur in der Berufspolitik war 
Bernd Pittner aktiv, er engagierte sich 
als Mitglied in der Landesärztekammer 
(2003 – 2015), war Mitglied der Prü-
fungskommission (2003 – 2011) und 
Mitglied des Ausschusses ambulante 
Versorgung (2011 – 2015) sowie dem 
Ausschuss Senioren (2015 – 2019).

Für seine ehrenamtliche Kammerarbeit 
wurde Bernd Pittner 2019 die Ehrenur-
kunde der Sächsischen Landesärzte-
kammer verliehen.
Durch jahrelange Krankheit gezeichnet, 
zog sich Bernd Pittner aus der Öffent-
lichkeit zurück.

Wir danken Bernd Pittner für sein fröh-
liches, menschliches Wesen, mit dem  
er immer engagiert Kolleginnen und 
Kollegen zusammengeführt und geför-
dert hat.

Der Berufsverband der Frauenärzte  
e. V., der Landesverband Sachsen, die 
Leipziger Kolleginnen und Kollegen des 
Stammtisches und viele persönliche 
Freunde gedenken Bernd Pittner mit 
viel Dankbarkeit und Achtung.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau, seiner 
Tochter und seiner ganzen Familie. ■

Dr. med. Cornelia Hösemann, Großpösna
Dr. med Reinhild Georgieff, Leipzig

Für alle Kollegen, Weggefährten und Freunde

Nachruf für Dr. med. Bernd Pittner 
* 21. Dezember 1943 	 † 7. März 2024
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